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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

FC Wacker Haig III : SV Friesen II 
Montag, 23.01.2023, 19:45 Uhr

Steinmetz fixiert zwei Punkte für den SV Friesen II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Klaus Steinmetz den Matchball für die
Gäste des SV Friesen II im Punktspiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit frühzeitig eingetütet war.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam FC Wacker Haig III, das eine 4:6 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 19:21) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Müller
und Steinmetz die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:6.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ganz mithalten
konnten Vorndran / Welsch, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Müller / Steinmetz, obwohl sie
nicht komplett chancenlos waren. Mit nur einem Satzverlust gingen Remmert / Lorenz gegen Kraus /
Wiegand durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte also ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Matthias Remmert beim 2:3 gegen Klaus Steinmetz. Das Spiel, das bereits von der
Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Remmert dennoch im 5. Satz. Den Sieg von Josef
Müller konnte Ludwig Lorenz im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Mit 3:1 hatte Georg Vorndran im Match gegen Winfried Wiegand hingegen die Nase vorn
und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Stefan Welsch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Edgar Kraus. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Matthias Remmert verpasste es mit einem 7:11,
7:11, 11:9, 5:11 gegen Josef Müller, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Eine umkämpfte
Niederlage gab es daraufhin für Ludwig Lorenz beim 11:4, 7:11, 4:11, 11:6, 7:11 gegen Klaus
Steinmetz. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam
vorzeitig fest. Georg Vorndran hatte seinen Gegner Edgar Kraus beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Stefan
Welsch konnte im Spiel gegen Winfried Wiegand einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit dem Sieg im letzten Match konnte der FC Wacker Haig III weitere
Ergebniskosmetik betreiben und den 4. Zähler des Tages auf der Habenseite erzielen. Die
Niederlage der Mannschaft konnte damit jedoch nicht mehr korrigiert werden.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023 gegen
den 1. FC Pressig II, während der SV Friesen II am 09.02.2023 gegen den TTC Wallenfels 1963 II
antritt.

 Statistik:
 FC Wacker Haig III

Doppel: Vorndran / Welsch 0:1, Remmert / Lorenz 1:0 
Einzel: M. Remmert 0:2, L. Lorenz 0:2, G. Vorndran 2:0, S. Welsch 1:1 

 SV Friesen II
Doppel: Müller / Steinmetz 1:0, Kraus / Wiegand 0:1 
Einzel: J. Müller 2:0, K. Steinmetz 2:0, E. Kraus 1:1, W. Wiegand 0:2



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.01.2023 (19:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


